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D r e s D n e r  
A n ä s t h e s i e 
g e s p r ä c h e

  
 
2015

Get together
ab 17:30 Uhr

Beginn
18:00 Uhr

Veranstaltungsort
Dorint Hotel Dresden, Grunaer straße 14,
rufnummer: 0351 4915-0

Anmeldung
ist nicht erforderlich

Diese Veranstaltungen sind gebührenfrei.

Die Fortbildungsthemen beinhalten
● 35 Minuten Vortrag und
● 10 Minuten Diskussion.

Der Kurs ist von der sächsischen Landesärztekammer 
zertifiziert, die teilnahme wird mit 3 Punkten auf das 
Fortbildungszertifikat angerechnet.

●  ●  ● 

Klinik für Anästhesiologie  
und intensivtherapie

DresDner Anästhesie gespräche 

Ansprechpartner  
für Rückfragen und Anregungen
Prof. Dr. A. Heller, UKD
sekretariat: A. Krahl: 0351 458-3621

Einladung zur
Fortbildungsreihe

© digi_dresden, fotolia.com



3●  QuArtAl 2015  
DienstAG, 8. sePteMber 2015 

Thorakale Epiduralanästhesie (TEA)  
bei großen abdominellen Eingriffen –
Outcome-relevant oder zusätzliches  
Risiko?

●  Was will der Chirurg?
 Prof. Dr. med. Jürgen Weitz
 Universitätsklinikum Dresden
●  TEA – … pro 
 Prof. Dr. med. Hugo Van Aken
 westfälische wilhelms-Universität Münster
●  TEA – … contra
 Prof. Dr. med. Markus W. Hollmann
 Academic Medical Center, Amsterdam  

4●  Quartal 2015  
DienstAG, 3. nOVeMber 2015 

Anästhesie im Alter
 

● EEG / Bispectral Index (BIS)
 Dr. med. Jan Wallenborn
 Helios Klinikum Aue)
● Delir und POCD: Was gibt es Neues? 
 Prof. Dr. med. Claudia Spies
 Charité berlin
● Fallvorstellungen
 Dr. med. Marie Willemer
 Universitätsklinikum Dresden

Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

gerne laden wir sie 2015 wieder zu der von den ostsäch-
sischen Anästhesieabteilungen gemeinsam organisierten 
Fortbildungsreihe mit dem titel 

„Dresdner anästhesiegespräche“ ein.

Aktuelle themen aus der intensivmedizin, schmerz therapie, 
notfallmedizin und Anästhesiologie werden in bewährter 
weise praxisnah in jeweils mehreren Vorträgen von versierten 
referenten behandelt und anschließend diskutiert. 

im Dorint Hotel Dresden steht ab 17:30 Uhr zum  angenehmen 
Gedankenaustausch für sie ein imbiss zur Verfügung.  
Die Vorträge starten ab 18:00 Uhr.

wir freuen uns auf ihr Kommen und das Gespräch mit ihnen.

Prof. Dr. T. Koch, Dresden
PD Dr. J.U. Bleyl, Görlitz    
Dr. M. Böhme, Dresden 
Dr. P. Close, Pirna
Dr. F. Eiselt, Kamenz
Dr. M. B. Eller, Radeberg
Dr. D. Engemann, Bischofswerda 
Dr. F. Ettrich, Ebersbach
Dr. S. Geiger, Riesa
Dr. R. Goerl, Dresden
Dr. B. Huber, Hoyerswerda
Dr. J. Kraßler, Coswig
Dr. M. Linke, Bautzen 
PD Dr. M. Meisner, Dresden-Neustadt
Dr. A. Möllemann, Radebeul 
MUDr. R. Novák, Zittau
Dr. A. Nowak, Dresden-Friedrichstadt 
Dr. M. Popp, Freital
Dr. H. Sebastian, Meißen
Dr. C. Uhrlau, Freiberg 
PD Dr. J. Wallenborn, Aue
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1●  QuArtAl 2015  
DienstAG, 20. JAnUAr 2015 

Anästhesiologisch-notfallmedizinische 
Aspekte bei Kindern

● Reanimation 
 PD Dr. med. Sebastian Brenner
 Universitätsklinikum Dresden
● Neurotoxizität durch Anästhetika
 Dr. med. Karin Becke
 Cnopf‘sche Kinderklinik nürnberg
● Fallvorstellung(en) 
 Dr. med. Katrin Fritzsche
 Universitätsklinikum Dresden

2●  Quartal 2015  
DienstAG, 31. März 2015 

Schmerztherapie

●  Opioidverordnung in Deutschland – 
 eine kritische Analyse 
 Prof. Dr. med. Rainer Sabatowski
 Universitätsklinikum Dresden
●  Schmerzmittelmissbrauch und -abhängigkeit –  

Fallbeispiele
 Dr. med. Rüdiger Scharnagel 
 Universitätsklinikum Dresden
● Akutschmerztherapie: Piritramid versus  

Oxycodon zur PCA
 Dr. med. Holger Sebastian, 
 elblandklinikum Meißen
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